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...In Politik und Kirche steht viel auf 
dem Spiel.

So t i telt  die letzte Ausgabe der  
kfd-Zeitschrift Junia (kfd = Katholische 
Frauengemeinschaft Deutschlands). 
Ja, es gibt so viel, was zerbrochen ist oder 
zu zerbrechen droht: 
• Unsere kapitalistische Wirtschaft hat 

sich abgewirtschaftet mit einer Politik 
des „Immer mehr“ und „Wachstum um 
jeden Preis“.

• Die Corona-Pandemie hat unser Leben 
völlig auf den Kopf gestellt. 

• Die Flutkatastrophe in unserem Land 
hat den betroffenen Menschen alles 
genommen. 

• Die Waldbrände und die unerträgliche 
Hitze in Südeuropa, zeigen uns die Fol-
gen des Klimawandels.

• Das Erdbeben in Haiti und dann auch 
noch das Desaster in Afghanistan. 

Man mag denken: Nicht auch das noch! 
Und dabei ist diese Liste noch lange nicht 
zu Ende.
Aber, das ist unsere Wirklichkeit mit 
einer zerbrechlichen Zukunft. Sie kann 
einem das Gefühl von Ohnmacht geben. 
Zwar muss man sich nicht ständig mit 
den immer neuen und dann oft wieder-
holten Nachrichten zudröhnen. Aber auf 
Dauer können und dürfen wir die Augen 
nicht verschließen. Es gehört schon eine 
Portion Mut dazu, dieser Wirklichkeit, 
dieser unserer zerbrechlichen Zukunft, 
in die Augen zu schauen.
Wie auch immer die Wahlen ausgehen, 
wer mit wem die Regentschaft über-
nehmen wird und unser Land vertritt, 
es bleibt die Frage: 

Was wird die neue Regierung tun:
• um die akute Wohnungsnot zu besei-

tigen?
• um allen einen gerechten Lohn und 

eine menschenwürdige Altersvorsorge 
zu garantieren? 

• Wer wird entschieden und mit effekti-
ven Maßnahmen für den Klimawandel 
kämpfen? 

• Wer tritt für eine menschenwürdige 
Migrations- und Asylpolitik ein?

Auch die Zukunft der Kirche ist mehr 
als nur zerbrechlich. So vieles ist schon 
zerbrochen und unzähliges liegt noch im 
Argen. Und es muss weit mehr gesche-
hen, als nur gute Absichtserklärungen zu 
äußern, um das Vertrauen der Gläubigen 
zurück zu gewinnen. Es ist an der Zeit, zu 
den Missbrauchsvorfällen zu stehen und 
daraus zukunftsweisende Konsequenzen 
zu ziehen. Und es ist dringend geboten, 
sich den Herausforderungen der Zukunft 
zu stellen und entsprechende Änderun-
gen vorzunehmen, damit Kirche auch im 
21. Jahrhundert Bestand hat.

Am Geschehen in Kirche und Politik 
können wir nicht viel ausrichten. Um 
so mehr sind wir aufgefordert, unseren 
Beitrag im Kleinen zu leisten. Hier kön-
nen wir sehr wohl mit unserem Einsatz 
und unserem Handeln, unsere Zukunft 
mitgestalten.
Umso mehr freue ich mich, dass sich 
so viele KandidatInnen für den Pfarrei-
rat und den Kirchenvorstand gemeldet 
haben. Ich bin gespannt, wie sich die 
Zukunft von St. Benedikt entwickeln wird. 
                                               Gertrud Schuchort

„ZERBRECHLICHE ZUKUNFT“...
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INFOS ZUR WAHL

       PFARREIRAT:

Wahlberechtigt sind alle, die am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben, zur Pfarrgemeinde 
gehören oder sich ihr zugehörig fühlen.

       KIRCHENVORSTAND:

Wahlberechtigt sind alle, die am Wahltag 18 Jahre 
alt sind und seit einem Jahr in der Pfarrei wohnen.

Alle Wahlberechtigten können ihre Stimme für die 
jeweilige Wahl in einem der drei Wahllokale abge-
ben!

• Für beide Wahlen besteht die Möglichkeit zur Brief-
wahl (zu beantragen bis 03.11. im Büro)

• Beide Wahlen finden zu folgenden Zeiten und an 
folgenden Orten statt:

Pfarrkirche St. Michael, Holt, Aachener Str. 

       Samstag, 6.11.21, von 16:30 – 19:30 Uhr

Pfarrheim St. Hermann Josef, Speick, Karstr. 3

       Sonntag, 7.11.21, von 9:00 – 10:00 Uhr

Kirche Heilig Kreuz, Westend, Luisenstr. 127 

       Sonntag, 7.11.21, von 10:15 – 12:30 Uhr
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INFOS ZUR WAHL

.

www.voba-mg.de
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

Sozialberatung
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Lebensmittelladen
Am letzten Donnerstag im Monat, 
15:30 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Kleidershop
dienstags 14:30 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3

Pfl egestützpunkt
mittwochs - Termine unter Seniorentreff 
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff 

Die Caritas Dienste 
freuen sich über Ihren Besuch! 

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 - 3075 20
Fax: 02161 - 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de
www.st.benedikt-mg.de

Öff nungszeiten:

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Sarah Slabik
Telefon: 0 21 61 - 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag  15 – 17 Uhr
Mittwoch  10 – 12 Uhr
Donnerstag  15 – 18 Uhr
Freitag  10 – 12 Uhr

Kath. Pfarrei St. Benedikt Mönchengladbach
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Pfarreirats-Wahl

am 6./7. November

Unsere 
KandidatInnen:

Manuela Bongartz
44 Jahre; 
Immelmannstr. 156 
Caritas-Mitarbeiterin
„Ich bin 44 Jahre jung, 
verheiratet, Mutter von 
2 Kindern und arbeite 
bei der Caritas.

In unserer Gemeinde bin ich aktiv in der 
Kinder- und Jugendarbeit, betreue  unsere 
Messdiener und begleite die Kommunion-
Kinder. Im Pfarrei-Rat möchte ich mich 
gerne weiterhin, für unsere Gemeinde stark 
machen und versuchen in ihrem Interesse 
zu entscheiden.“

Mandy Bongartz
21 Jahre
Immelmannstr. 156 
Auszubildende
„ I ch  s tehe  für  d ie 
Kinder- und Jugend-
a r b e i t  i n  u n s e r e r 
Gemeinde ein.“

Ellen Croonenbroek
56 Jahre
Burggrafenstr. 76 
Selbstständige Kauff rau
„Ich kandidiere, weil mir 
die Pfarrei St. Benedikt 
am Herzen liegt und ich 
auch die Zukunft der 

Pfarrei weiter mitgestalten möchte.“

Nicole Croonenbroek
47 Jahre
Burggrafenstr. 78 
Kaufm. Angestellte
„Ich kandidiere für den 
Pfarrei-Rat weil ich aktiv 
die Kirche der Zukunft 
in St. Benedikt mitge-

stalten möchte. Besonders möchte ich die 
bevorstehenden Veränderungen in Heilig 
Kreuz und im Westend begleiten. Nur mit 
engagierten EhrenamtlerInnen kann dies 
gelingen.“

Dr. Monika Casaretto
69 Jahre
Speicker Höhe 22 
Diplomchemikerin
„Mitglied des  Leitungs-
teams; 
I n t e r e s s e n g e b i e t e : 
Umwelt  und Natur, 

Ökumene, Liturgie, Wortgottesdienste, 
Krankenkommunion. “

Marita Fels
63 Jahre
Engelsholt 146
Arzthelferin
„Ich kandidiere für den 
Pfarrei-Rat, weil man 
die Möglichkeit hat, das 
Leben in der Gemeinde 

aktiv mitzugestalten und gemeinsam neue 
Ideen und Wege für die Kirche vor Ort 
suchen kann. Nur mit Hilfe der Laien wer-
den Gemeinden auf Dauer Zukunft haben.“

am 6./7. November

KandidatInnen:

am 6./7. November

Unsere 
KandidatInnen:
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Claudia Jennes
53 Jahre
Gothaer Str. 65 
Verwaltungsassistenz
Kirche Düsseldorf
„ D e n  l e b e n d i g e n 
Adventskalender habe 
ich mit initiiert. Es gibt 

weitere Pläne für eine bewegte und offene 
Kirche. Gerne höre ich mir auch Ihre Wün-
sche an.“

Regine Nösen
52 Jahre
Am Finkenschlag 48 
Selbstständig
„Gerne setzte ich mich 
für Ihre Belange rund 
u m  u n s e r e  P f a r r -
geme inde  e in .  D ie 

Gemeinschaft ist mir sehr wichtig.“

Irmgard Schleberger
68 Jahre
Lindberghstr. 27 
Rentnerin
„Ich bin schon sehr viele 
Jahre im Pfarrei-Rat 
und finde es wichtig in 
der Pfarre mitzuarbei-

ten und als Ansprechpartnerin präsent 
zu sein. Außerdem bin ich Lektorin und 
mache in Corona-Zeiten den Aufsichts-
dienst. Diese Dienste übernehme ich gerne.“

Rolf Hock
70 Jahre
Genhülsen 208 
Projektleiter
„Ökum. verheiratet, 2 
Söhne. Systemanalyti-
ker und Projektleiter in 
der IT-Programment-

wicklung sowie Lehrer. Als Rentner u. a. 
engagiert im christlich-jüdischen Dialog 
und im Gladbacher-Haus-der-Erinnerung. 
Mich sprechen das liberale Klima und die 
lebenspraktischen Predigten in Hl. Kreuz 
an. Da ich nicht nur konsumierender 
Christ sein will, engagiere ich mich jetzt 
bei Rat+Tat. Das Modell der Teamleitung 
hat mich überzeugt, für den Pfarrei-Rat zu 
kandidieren.“

Katrin Flesser-Elfroth
43 Jahre
Bahnstr. 273 
Bestatterin
„Verheiratet, 2 Kinder. 
Mein ganzes Leben 
schon bin ich mit unse-
rer Pfarrei verbunden 

- als Kind, Jugendliche, Braut und Mutter. 
Ich stehe als Christin im Leben und in die-
ser Gemeinde. Durch meinen Beruf und die 
enge Zusammenarbeit mit dem pastoralen 
Team, weiß ich, dass hier Menschen „am 
Werk“ sind und Menschen leben, mit denen 
es wichtig und gut ist aktiv zu sein.“

Gertrud Schuchort
68 Jahre
Holter Feld 49 
Rentnerin
„Sich im Pfarrei-Rat und 
Leitungsteam zu enga-
gieren und für die Pfarre 
einzusetzen, hat mir viel 

Freude gemacht. Zudem stehen Verände-
rungen an: ich möchte daran mitwirken, 
die Zukunft von Kirche zu gestalten. Daher 
stelle ich mich erneut zur Wahl.“

So können Sie wählen:

6. November:
St. Michael - 16:30 bis 19:30 Uhr
7. November:
Pfarrheim Speick - 9:00 - 10:00 Uhr
Heilig Kreuz - 10:15 - 12:30 Uhr

Briefwahl ist möglich!
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Pfarreirats-Wahl

am 6./7. November

Unsere
KandidatInnen:

Hans-Peter Thönes
62 Jahre
Hehner Str. 204 a 
Koch
„verheiratet // geboren
im Westend,  wohne
in  Ho l t ,  P räs ident
d e r  S t .  J o s e f

Bruderschaft Westend, Mitglied im 
Gemeindeausschuss  He i l i g  Kreuz 
und im Leitungsteam St. Benedikt.“

Sabine Serricchio
38 Jahre
Weststr. 34 
Verkäuferin
„Ich bin seit mehreren 
Jahren in der Gemeinde 
tätig im Kleidershop 
und auch als Kateche-
tin.“

Kirchenvorstands-Wahl

am 6./7. November

Unsere
KandidatInnen:

Markus Eff ertz
58 Jahre
Bahnstr. 89 
Selbstständig
„Als Präsident des BSV 
in Speick stehe ich für 
Glaube, Sitte und Heimat
ein, deswegen kandidie-

re ich zur Wahl des Kirchenvorstands. Mir 
ist es wichtig im Glauben zu leben, Sitten 
und Gebräuche zu bewahren und für den 
Erhalt unserer Heimat und alle Pfarrei-
mitglieder einzustehen, ihnen Gehör zu 
schenken und mit ihnen gemeinsam bei 
Problemen Lösungen zu fi nden.“

Stefan Fels
56 Jahre
Kahle Heide 44 
Betriebswirt
„Der Strukturwandel 
wird unsere Kirche in 
Zukunft vor große Pro-
b leme  s te l l en .  I ch 

möchte diesen Prozess aktiv begleiten 
und meine Erfahrungen in die Kirchenvor-
standsarbeit einbringen.“

KandidatInnen:KandidatInnen:

Pfarreirats-Wahl

am 6./7. November

KandidatInnen:KandidatInnen:

Kirchenvorstands-Wahl

am 6./7. November

KandidatInnen:KandidatInnen:

Kirchenvorstands-Wahl

am 6./7. November

KandidatInnen:KandidatInnen:
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Ein ganz herzliches DANKESCHÖN allen  
Kandidatinnen und Kandidaten!

Wie schön, dass es engagierte Menschen 
in unserer Pfarrei gibt.

Rita Gehlen
73 Jahre
Hensgesweider Weg 60 
Bank-Betriebswirtin/ 
Rentnerin
„Ich möchte mit meiner 
Erfahrung im KV und 
L e i t u n g s t e a m  d e n 

anstehenden Umbruch mitgestalten 
u n d  d a s  G e m e i n d e l e b e n  i n  
St. Benedikt weiter lebendig erhalten.“

Claudia Pauls
63 Jahre
Heinrich-Dieck-Str. 8a 
Steuerfachangestellte
„Ich wünsche mir, dass 
viele sich mit ihren 
Fähigkeiten einbrin-
gen, denn gemeinsam  

können wir Kirche gestalten.“

Marianne Ficht
69 Jahre
Eisenacher Str. 2 
Buchhalterin
„Seit über 40 Jahren  
arbeite ich als Rendantin 
und bin schon 12 Jahre 
im Kirchenvorstand von  

St. Benedikt.  Mein Wissen und meine  
Erfahrung möchte ich auch weiterhin  
einbringen.“

Aufgrund der Wahl von 2018 vertreten 
den Kirchenvorstand außerdem weiterhin: 
Barbara Nennen, Peter Deuß 
und Hans-Peter Jansen. 
Fritz Bähren kandidiert nicht erneut.  

Unterstützen SIE unsere KandidatInnen für die KV- und 
PFARREI-RATS-WAHL! Zeigen sie IHRE Wertschätzung!  
Kommen SIE zur Wahl! 

Für den Wahlausschuss: 
Bettina Wefers

Andre Heynckes
54 Jahre
Fockestr. 86 
Bankbetriebswirt 
„ I c h  m ö c h t e  d i e 
bevorstehenden Verän-
derungen im Wandel 
der Zeit mitgestalten 

und auch „Neue Wege“ im Interesse der 
Gemeinschaft gehen.“

Karl-Heinz Königs
69 Jahre
Engelsholt 53 
Feuerwehrmann 
im Ruhestand
„Text lag zum Redakti-
onsschluss leider noch 
nicht vor - siehe Wahl-

plakate.“
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Ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Hauptkirche in Rheydt eröffnete das 
Projekt „Sicherer Hafen MG“.
Die Corona-Pandemie hat die men-
schenunwürdige Lage geflüchteter 
Menschen an den Außengrenzen Euro-
pas weitgehend aus dem Bewusstsein 
der Öffentlichkeit verdrängt. Das soll 
sich zumindest in Mönchengladbach 
nun ändern. Ein Aktionsbündnis, dem 
zahlreiche kommunale, kirchliche, 
Bildungs- sowie Menschenrechtsor-
ganisationen angehören, hat sich zum 
Projekt „Sicherer Hafen Mönchenglad-
bach“ zusammengeschlossen und wird 
aktiv.
Der ökumenischer Gottesdienst  im  Sep-
tember 2021 bildete den Auftakt des 
Projekts. Der Gottesdienst wurde geleitet 
von Superintendent Dietrich Denker und 
seinem katholischen Gegenüber, dem 
Regionalvikar Klaus Hurtz.  Junge Freiwil-
lige der christlichen Gemeinschaft Sant´ 
Egidio, die gerade von einem Einsatz in 
einem griechischen Flüchtlingslager 
zurückgekehrt waren, berichteten in 
diesem Rahmen von ihren Erfahrungen.
Dem Aktionsbündnis Sicherer Hafen MG 
gehören unter anderen der Oberbürger-
meister der Stadt Mönchengladbach 
Felix Heinrichs und die Sozialdezernentin 
Dörte Schall an, außerdem Superin-
tendent Dietrich Denker, der Verband 
der Evangelischen Kirchengemeinden 
in Mönchengladbach, der Volksver-
ein, das Bündnis für Menschenwürde 
und Arbeit, die Katholische Region, 
der Katholikenrat, die Gemeinschaft  

PROJEKT SICHERER HAFEN
Mönchengladbach soll sicherer Hafen sein

Sant´Egidio, die Philippus-Akademie 
und das Katholische Forum. Anstoß zur 
Gründung des Aktionsbündnisses gab 
der Ratsbeschluss zum Beitritt der Stadt 
zur Initiative Seebrücke. - Schafft sichere 
Häfen. „Wir verstehen dies als Zeichen 
der Humanität und als Bekenntnis zum 
Recht auf Asyl, zur staatlichen Seenotret-
tung und zu einer menschenwürdigen 
Unterbringung Geflüchteter“, erklärt 
Wolfgang Hess vom Bündnis für Men-
schenwürde und Arbeit.
Das Projekt will Bewusstsein für die 
Lage Geflüchteter schaffen, Spenden 
sammeln, um die Freiwilligendienste 
der Samos Volunteers und der Gemein-
schaft Sant´ Egidio in ihrer Arbeit in den 
Flüchtlingslagern zu unterstützen und 
Forderungen einer menschenrechts-
konformen Migrationspolitik, wie sie 
von der Initiative Seebrücke formuliert 
wurden,  diskutieren. Die Veranstal-
tungsreihe zum Projekt begann am 24. 
Oktober mit der Podiumsdiskussion 
„Wie wird Mönchengladbach sicherer 
Hafen?“.  Weitere Veranstaltungen mit 
dem Ziel, breite Unterstützung für  einen 
Bürgerantrag zu den Forderungen der  
Initiative Seebrücke zu gewinnen, wer-
den folgen. „Menschen auf der Flucht 
brauchen Hilfe, Schutz und Obdach“, 
sagt Superintendent Denker. „Mit dem 
Projekt Sicherer Hafen Mönchenglad-
bach leisten wir dazu einen Beitrag.“

Region Mönchengladbach  

im Bistum Aachen
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SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Seniorinnen und Senioren der  
Pfarrei St. Benedikt,

wir sind wieder für Sie da und das Team 
freut sich auf Sie. Wichtig ist jedoch, dass 
Sie geimpft, genesen oder getestet sind, 
wenn Sie an unseren Veranstaltungen 
teilnehmen. Bitte bringen Sie die ent-
sprechenden Nachweise mit
Leider müssen wir augenblicklich noch 
auf unsere Singgruppe verzichten.  
Hoffen wir, dass sich das recht bald 
ändert.
Dienstag:  Gedächtnistraining mit Frau 
Marianne Kosel am 02. und  16.11.2021  
jeweils um 15:00 Uhr. Wir wünschen viel 
Spaß!
Mittwoch: Die Klöngruppe trifft sich von 
14:00 bis 18:00 Uhr unter Leitung von 
Frau Rosi Eckers. Gute Unterhaltung!
Kreatives Gestalten: Frau Sabine 
Plum ist am Mittwoch, dem 03.11. und 
01.12.2021 um 16:00 Uhr für Sie da. 

St.-Michael-Platz 2

Das benötigte Material wird durch Frau 
Plum besorgt - melden Sie sich daher 
bitte telefonisch (59 10 26) bei ihr an. 
Kostenbeitrag 5 €.
Donnerstag: Die Strickgruppe trifft sich 
jeden Donnerstag von 14:00 bis 18:00 
Uhr unter der Leitung von Frau Brigitte 
Cürlis.
Freitag: Frau Maria Kamphausen leitet 
den Spiele-Nachmittag freitags ab 14:00 
Uhr. Sie freut sich auf jeden Teilnehmer.
Pflegestützpunkt: Frau Postel-Plum ist 
am 03.11.2021 um 14:00 Uhr im Treff 
erreichbar. Kommen Sie, wenn Sie Aus-
kunft zu folgenden Themen brauchen: 
Patientenverfügung, seniorengerechtes 
Wohnen usw. Die Beratung ist kostenlos.
Wir wünschen Allen einen guten Start  
Hoffentlich ist „Corona“ bald besiegt!  

Ihr Team vom Seniorentreff
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In eigener Sache...

Gemeindemitgl ieder,  die nicht 
möchten, dass ihr Geburtstag im 
benediktinfo veröffentlicht wird, geben 
bitte im Pfarrbüro Bescheid.

Ihr Geburtstag und Ihr Name erschei-
nen dann nicht und auch nicht in den 
Folgejahren. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass Sie ab dem 80. Geburtstag 
dann auch keine Glückwunschkarte/ 
Besuch der Pfarrei erhalten werden. 

Bitte beachten Sie den Redaktions-
schluss, der jeweils am Anfang des 
Vormonats liegt!

Die Redaktion 

r------------------------------------------------------------------
1 

TAGESPFLEGE ST. MARIA 

FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA 
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag 
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 U 

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim. Das Angebot der Tagespflege ist neben den am
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause. 

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da! 

Tagespflege St. Maria 
Heiligenpesch 84 
41069 Mönchengladbach 
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de 

1 
1 
1 
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Nun hat auch ab dem 11. Oktober in 
Ruanda die Schule wieder begonnen. 
Nachdem dort 2020 zu Beginn die 
Pandemie durch eine strikte Abschot-
tungspolitik und Kontaktbeschränkung 
in Schach gehalten worden war, hatte 
sich Covid-19 dieses Jahr unmittelbar 
vor den Sommerferien plötzlich stark 
verbreitet. Daraufhin wurden alle Schu-
len geschlossen und die Sommerferien 
auf unbestimmte Zeit verlängert.
Nun sind sie also alle wieder aktiv: 
• Die 36 Jugendlichen in Ruanda, die in 

Fachoberschulen auf unterschiedliche 
Berufe vorbereitet werden (es gibt kein 
duales Ausbildungssystem wie bei uns) 
und denen wir Schulgeld und/oder 
Unterrichtsmaterial finanzieren.

• Die Grundschüler in Bukavu im Ost-
Kongo, bei denen wir für 40 aus der 
großen Zahl der mittellosen Familien 
das Schulgeld bezahlen – die Zahl der 
Bedürftigen ist wesentlich höher.

• Die Vorschüler im Zentrum ISANGANO 
(in Ruanda), die  dort wie in unseren 
Kindergärten für den Schulbesuch vor-
bereitet werden.

• 
Im Bild sehen Sie, wie die Kleinen lernen, 
sich die Hände mit der Desinfektionsflüs-
sigkeit zu säubern, welche in dem Eimer 
bereit gehalten wird.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie zu 
diesen Aktivitäten einen Beitrag leisten 
würden!
Herzlichen Dank im Voraus!

Manfred Esmajor

TWESE HAMWE BERICHTET:

Spenden sind möglich im Pfarrbüro  
-  oder direkt auf das Konto: 

Verein zur Förderung von PAX CHRISTI;  
IBAN DE80 3205 0000 0059 1158 40; 
BIC: SPKRDE33XXX; Sparkasse Krefeld 
http://twese-hamwe.jimdofree.com
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PRIESTERNOTRUF 
0172 – 2 42 42 77 

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach

Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie
telefonisch erreichbar.

Mo., Mi. und Fr.
von 9h-12:30h u. 14 h-18 h

Gärtnerei Aretz
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MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-Akustiker
SABINE HOLTER

Hörakustikermeisterin
3x in Mönchengladbach:

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath

Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 
und unter www.hoerakustik-hamacher.de

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:

I

04.10. - 11.10.2020

W&W Reisen  MG Engelsholt 44 
         Tel.02161 541014

 p.P. DZ HP incl. alle Ausflüge 960.00 €

W&W Reisen

W&W Reisen

W&W Reisen
GGbbrr

24.02 - 02.03.2022

        
     Leipzig

24.02 - 02.03.2022

7 Tage

     Leipzig     Leipzig
Karneval 2022

 p.P. DZ HP incl. alle Ausflüge 795.00 €

Im Westend stehen viele Veränderungen 
an und die ersten Baumaßnahmen auf 
der Alexianerstraße haben begonnen. 

Um die Idee, dass der Platz vor allem 
Begegnung schaffen soll im „sozialen 
Zentrum“ des Westends, schon jetzt 
umzusetzen und um alle ihre Fragen 
zur Baustelle zu beantworten, findet 
am 05.11.2021 um 18:30 Uhr die erste 
„Bar zur Baustelle“ statt. Bei gekühlten 
und warmen Getränken und Feuerschale 
möchte das Quartiersmanagement Sie 
alle auf dem Platz begrüßen und mit 
Ihnen in den Dialog kommen. 

Die Veranstaltung ist kostenlos und fi n-
det draußen statt!

„Bar zur Baustelle“
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St. Michaels-Bruderschaft Möchengladbach-Holt e.V. 

Einladung zur Generalversammlung 

Die St. Michaels-Bruderschaft Holt lädt alle 
Vorstandsmitglieder, Könige mit ihren Brudermeistern, 
Chargierte sowie alle aktiven und passiven Mitglieder 
unserer Bruderschaft zur diesjährigen  
Generalversammlung, am Sonntag, den 21.11.2021  
um 11:00 Uhr ins Restaurant Haus Schroers, ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung Protokoll Herbst.-Gen. Vers. 2019
4. Kassenbericht 2019 und 2020
5. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung Kassierer u. Vorstand
6. Wahl des Kassenprüfers
7. Neuwahlen jeweils für 1 Jahr

- Präsident
- 1. Schriftführer
- 1. Geschäftsführer
- 1. Kassierer

8. Neuwahlen jeweils für 2 Jahre
- Vizepräsident
- 2. Schriftführer
- 2. Geschäftsführer
- 2. Kassierer

9. Ordnungsdienste Weihnachten
10. Termine
11. Verschiedenes
12. Schließung der Versammlung

André Heynckes 
Präsident 

Es gilt momentan der Bund-Länder-Beschluss zur Corona-Pandemie. Sollte es 
Änderungen geben, werden diese über die bekannten Medien mitgeteilt. 
Um rege Teilnahme wird gebeten. 
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Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER
Wie bereits in der letzten Ausgabe 
angekündigt, wird es einen „anderen“ 
lebendigen Adventskalender in diesem 
Jahr in unserer Pfarrei geben. Einige Ter-
mine sind bereits vergeben. Wir suchen 
„Sie“ aber weiterhin als „Türchen-Öff ner“ 
und stellen Ihnen die Kirchen oder die 
Pfarrheime als Treffpunkte zur Verfü-
gung. Sie möchten mittun oder haben 
noch Fragen? 

Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. Dann 
können wir Ihren Wunschtermin vom 
1. bis 24. Dezember gerne absprechen. 

Claudia Jennes und Bettina Wefers

für den Pfarrei-Rat

GOTTESDIENST-BEGLEITER GESUCHT

Für unser Pflegewohnhaus - das Cari-
taszentrum Holt - suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ehrenamt-
liche MitarbeiterInnen, die 14-tägig 
mittwochs um 10:30 Uhr unseren Haus-
Gottesdienst begleiten möchten. Die 
Begleitung des Gottesdienstes beinhal-
tet die Begrüßung der BewohnerInnen 

des Hauses sowie den Transfer von 
BewohnerInnen ins Café.
Falls Sie Interesse an diesem ehrenamt-
lichen Engagement haben, rufen Sie 
uns gerne unter der Telefonnummer: 
02161/59520 an. Wir würden uns sehr 
freuen! Herzliche Grüße

Kimberly Schmadtke,

Mitarbeiterin Sozialer Dienst
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Wohlige Wärme

Schöne Bäder

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik 
Holter Kreuz 55
41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784

FACKEL AUSSTELLUNG AM 06.11.2021

Damit die Tradition der St. Martins- 
Fackeln nicht verloren geht, stellen 
wir am 6. November 2021 in der  
St. Michael-Kirche Fackeln der KiTa- und 
Schulkinder unserer Pfarrei aus. An die-
sem Tag kann die Ausstellung zwischen 
16:30 Uhr und 17:30 Uhr und von  
18:15 Uhr bis 19:30 Uhr besucht wer-
den (vor und hinter dem Gottesdienst). 
Zeitgleich darf auch unser neuer Pfar-
rei-Rat und Kirchenvorstand gewählt 

werden.Sofern die Fackeln nicht in den 
Schulen und KiTas benötigt werden, blei-
ben sie natürlich noch etwas länger in 
der Kirche. Wir freuen uns auf ein großes 
buntes Lichtermeer! 
Gerne stellen wir auch Ihre  Fackel aus! 
Hängen Sie bitte einen Zettel mit Namen,  
Telefon-Nr. und ggfls. Schule oder KiTa 
an. „Fackel-Annahme-Stelle“ ist im  
Pfarrbüro. 

Bettina Wefers

für den Pfarrei-Rat

Ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhnliche Ideen...
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Mehr als 200 ältere Menschen können in und an unserem Caritaszentrum in
Mönchengladbach-Holt leben sowie gepflegt und betreut werden:

� Für pflegebedürftige Menschen, die nicht mehr alleine leben können, gibt es
unser Pflegewohnhaus – Telefon: 02161 595-20

� Menschen, die für einen begrenzten Zeitraum, zum Beispiel nach einem
Krankenhausaufenthalt, professionelle Pflege benötigen, finden diese in 
unserer Kurzzeitpflege – Telefon: 02161 594-0 

� Die Tagespflege ist für Seniorinnen und Senioren geeignet, die sich tagsüber
Betreuung, Fürsorge und Gesellschaft wünschen – Telefon: 02161 594-400

� In den ambulant betreuten Wohngemeinschaften finden ältere Menschen
ein Zuhause, die trotz Pflegegrad noch recht fit sind und am Gemeinschafts-
leben teilnehmen können – Telefon: 02161 594-200

Vielfältige Angebote rund um die Pflege älterer Menschen:
Das Caritaszentrum Holt bietet individuelle Lösungen.

Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 


